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Seltsame Gefühle
neue Kapitel laden-----ZoxSa

Von Sarashina

Kapitel 1: Massaker

"Lall, blubber, nuschel" = jemand spricht
>Blablabla< = jemand denkt
(Blablabla) = mein überflüssiger Kommentar ^^'

Kapitel 1: Massaker

Der Kampf tobte. Die Marinesoldaten waren zwar im Grunde keine Gegner für die
Strohhutbande, aber sie waren eindeutig in der Überzahl.
Einer jedoch kämpfte mit einer Wut und Verbissenheit, die die Soldaten erschaudern
(wat'n Wort) ließ. Zorro tobte innerlich und er ließ seine Wut an der Marine aus.
"Monster Strike!!"

Die letzten Dutzend Marinesoldaten fielen. Keuchend befestigte Zorro seine
Schwerter wieder an seiner Hüfte. Plötzlich bemerkte er die geschockten Gesichter
seiner Freunde. Ruffy kam langsam auf ihn zu.
"Zorro? Was ist los mit dir? So hab ich dich ja noch nie erlebt..."
Ruffys Stimme zitterte leicht. Nun sah Zorro sich um und erschrak.
>Das, das ist ja ein Massaker...<
"Was, was hab ich...?"
Die Stimme des Schwertkämpfers klang ungläubig. Er drehte sich um. Ohne noch auf
die Rufe seiner Freunde zu reagieren sprang er vom Deck des Marineschiffes, auf dem
der Hauptkampf stattgefunden hatte, auf die Flying Lamb hinüber. Zorros Gedanken
rasten. Er hatte die Kontrolle verloren und die Marinesoldaten hatten das mit dem
Leben bezahlen müssen. Er machte sich auf den Weg in Richtung Jungenkabine. Er
musste immer wieder über die Leichen gefallener Soldaten steigen.
>Was habe ich da nur angerichtet? Das letzte mal das ich meinen Selbsthass an
anderen ausgelassen habe, war ...<
Plötzlich spürte Zorro eine stechende Übelkeit in sich hochsteigen. Er rannte in

Richtung des Bads und erreichte es gerade noch rechtzeitig.

Die restlichen Mitglieder der Strohhutbande standen immer noch unter Schock. So
hatten sie Zorro noch nie erlebt. Sogar Robin, die während ihrer Zeit bei der Baroque-
Firma viel gesehen hatte, war angesichts dieser Brutalität erbleicht. Ruffy und Sanji
wirkten nahezu apathisch, Nami völlig verängstigt und Lysop und Chopper hatten sich
sogar beinahe übergeben müssen.
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Als die Marine ihr Schiff angegriffen hatte, war Zorro total ausgetickt. Er hatte die
Marinesoldaten wie in Trance niedergemetzelt. Er war erst wieder zu sich gekommen,
nachdem keiner von ihnen mehr am Leben war.
Nami war die erste, die sich wieder gefangen hatte.
"Wir sollten die Leichen auf der Lamb beseitigen (also die, die auf der Lamb liegen, ins
Wasser schmeißen, gelle? Ach ihr versteht schon...), oder?"
fragte sie leise.
"DIE LEICHEN BESEITIGEN?! Das soll ER gefälligst machen, schließlich hat er den
Schlamassel auch angerichtet!!"
Verschreckt blickten die Freunde zu ihrem Käpt'n. Ruffy war wütend, sehr wütend
sogar, das konnten sie deutlich sehen.
"Was zum Henker ist nur in ihn gefahren? Habt ihr seine Augen gesehen? Er hat
überhaupt nicht mitbekommen, was er tat."
Robin blickte nervös zu Boden. Sie hatte den Ausdruck in Zorros Augen erkannt, denn
sie hatte ihn oft genug bei jemand anderem gesehen.
>Bitte... Bitte lass Zorro nicht so werden wie ihn! <
dachte sie laut aber sagte sie:
"Nami hat recht. Und was Zorro angeht... ihr habt gesehen wie geschockt er war. Er
wollte das, denke ich, selbst nicht."
Die anderen nickten und machten sich an die Arbeit. Robin aber musste die ganze Zeit
an den Ausdruck in Zorros Augen denken
>Wie bei ihm, wie bei Sir Crocodile. Derselbe Wahnsinn. <

(Erstmal bis hierhin. Das erste Kapitel mag ich nicht, oder besser gesagt ich HASSE es!
Es ist irgendwie anders als die anderen Kapitel. Bitte schreibt, mir trotzdem ein paar
Kommis, ja? *Hundeblick aufsetzt*
Oh, Bevor ich es vergesse...der "Selbsthass" und Robins Gedanken gegen Ende
werden leider erst viel später wieder aufgegriffen, und ich meine wirklich viiiiiiiiel
später...
Sorry...)
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